
Schloß Höhenrain

Sportanlage

Zur Rainleiten

11

2

1

12
12

11

14

10

4

10

2

16

15

6

6

S
I

8

18

17

8

3

19

4

21

5

S
II

22

6

23

7

6a

24

6b

26

S
I S

I

8

9

28

11

13

30

32

9

21

7

5
7

9

5

Sportanlage

D-1-8037-
0073

D-1-87-
130-26

Bebauungsplan Nr. 68
"Höhenrain Nord" der 
Gemeinde Feldkirchen-Westerham
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Fläche für Gemeinbedarf
gemäß Flächennutzungsplan 
der Gemeinde Feldkirchen- Westerham

4%

4%

3.5
0

10%

9,5%

mögliche Anbindung nach Süden

mögliche Anbindung nach Norden

P

F 

Kr
 R

O
 6

6.0
0F

F

ODE

5.5
0

Wasser

Wasse
r -L

age unb.-

Neu: Anschluss Strom an MS-Freileitung

W
asser

best. Kanal

Wass
er

MS-FREILEITUNG 

BAYERNWERK AG 

MIT SCHUTZZONE

Gasleitung VGM 110 PE 

Energienetze Bayern

be
st.

 K
an

al

Neu: Anschluss Strom unterirdisch an MS-Freileitung

-Lage in Abstimmung mit Bayernwerk AG klären -

best. Kanal

Wasser

M
S-FREILEITUNG BAYERNW

ERK AG 

M
IT SCHUTZZONE

117

105

117/1

127

11.
00

19/1

Sc
hl

oß
st

ra
ße

Gmeinwieser S
traße

17/1

10

14.00

14.00

14

11

9

8

1

2

3
4

5

7

12

14.
00

14.
00

11.
00

14.
00

12.
50

11.00

14.00

11.00

22.00

29.80

26.00

22.00

11.00

12.00

12.50

12.50

9.00

9.00

14.00

13.00

13.00

11.
00

9.0
0

13.00

14 14/39

6

13
H

Ga

Ga

Ga

Ga

Ga

Ga

GaGaGaGa

WA
GRZ 0,4

SD 18-27°

II
WH=6,50m

E

E

St

St

St

St

St

St

H

D H

Ga

D

Ga

Ga

HGaHGa

Ga

St
St

StSt

CA/St

Ga

GaE

D

D

D

D

D

D

E

StSt

Ca/St

St

GFZ 1,2

E

E

E

6WE

1WE1WE 1WE

HP 574.50üNN

HP 571.40üNN

HP 571.03üNNHP 574.05üNN

HP 580.45üNN

GSt

GSt

GSt St
St

St

GaGa

Ga
Ga

Ga

St

HP 58
0.2

0
müN

N

HP 58
0.2

0
müN

N
HP 57

9.0
0

HP 575.45
müNN

HP 580.45üNN

HP 578.50 müNN

CA/St

Ga St

GaGa

Ga

FD (Ga/CA)

HP 
575

.05

HP 
575

.05

HP 
575

.55

CA/St

GaGa
GaGa

TGa

HP 
584.50

üNN E

HP 579.75

üNN

Erlaubnisfeld Grafing 
(Kohlenwasserstoff)

S4

S1S1

S1

S2

570
572
574
576
578
580
582
584
586
588
590
592

Gr
un

ds
tüc

ks
-

gr
en

ze

Schmutz-
wasser 
Best.

Rain-
leiten

DN 18-27°

8.
36

6°

Gefälle Ortsrandeingrünung ca. 25°/46%
Gefälle zw. Eingr.-Sportplatz ca. 9°/16%

HGa oder 
Garage mit 
Gründach/
Terrasse

Stromleitung nach 
Angabe Bayernwerk AG

Bebauungsplan Nr. 68 
"Höhenrain Nord"

Bebauungsplan 
Nr. 109 "Mayr-Anger"

3.00best. Ortsrand-
eingrünung

Gr
un

ds
tüc

ks
-

gr
en

ze

5.00Ortsrand-
eingrünung

Plan-Str.
+579.00-

±0.00
±0.00

+571.00

+575.05

+578.00
+580.20

+582.00

34.00

5.00

570
572
574
576
578
580
582
584
586

Garage mit 
Gründach/
Terrasse

Plan-Str.Schmutz-
wasser 
Best.

Gr
un

ds
tüc

ks
-

gr
en

ze

Gefälle Ortsrandeingrünung ca. 25°/46%
Gefälle zw. Eingr.-Sportplatz ca. 9°/16%

DN 18-27°

DN 18-27°

TG

Bebauungsplan Nr. 68 
"Höhenrain Nord"

Bebauungsplan 
Nr. 109 "Mayr-Anger"

Gr
un

ds
tüc

ks
-

gr
en

ze

3.00best. Ortsrand-
eingrünung

5.00Ortsrand-
eingrünung

±0.00

+6.50

+571.00
+574.50

+578.00
+580.45

+582.00

±0.00

+6.50

570
572
574
576
578
580
582
584
586

Plan-Str.

DN 18-27°

DN 18-27°

DN 18-27°
DN 18-27°Gr

un
ds

tüc
ks

-
gr

en
ze

Schmutz-
wasser 
Best.

Garage mit 
Gründach/
Terrasse Stromleitung nach 

Angabe Bayernwerk AG

TG

Gefälle Ortsrandeingrünung ca. 25°/46%
Gefälle zw. Eingr.-Sportplatz ca. 9°/16%

Bebauungsplan Nr. 68 
"Höhenrain Nord"

Bebauungsplan 
Nr. 109 "Mayr-Anger"

3.00best. Ortsrand-
eingrünung

5.00Ortsrand-
eingrünung

Gr
un

ds
tüc

ks
-

gr
en

ze

±0.00

+6.50

±0.00

+6.50

±0.00

+6.50

±0.00

+6.50

+570.00+571.03
+574.05

+578.00
+579.75

+583.65

Plan-Str.

TG +571.00
+574.50

+578.00
+580.45

+582.00

±0.00

+6.50

 R 

F

VERFAHRENSVERMERKE

LANDKREIS ROSENHEIM
Gemeinde Feldkirchen- Westerham

Planfassung zur Bekanntmachung

ZEICHNUNGSMASSTAB

PLANUNG

Feldkirchen-Westerham, den ___________
  

(Siegel)                   ________________________________
                                                       Hans Schaberl
                                                 (Erster Bürgermeister)

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7. Ausgefertigt

Feldkirchen-Westerham, den ___________
  

(Siegel)                   ________________________________
                                                       Hans Schaberl
                                                 (Erster Bürgermeister)

8.

Der Bauauschuss der Gemeinde Feldkirchen- Westerham hat in der Sitzung vom __________ die 
Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 109 "Mayr-Anger" beschlossen.

Der Vorentwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom ___________ wurde mit der Begründung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ___________ bis ___________ öffentlich ausgelegt.

Bebauungsplan Nr. 109
"Mayr-Anger"

Präambel
Die Gemeinde Feldkirchen- Westerham erlässt auf Grund der § 10 und § 13b (beschleunigtes 
Verfahren) des Baugesetzbuches (BauGB) und in Verbindung mit den §§ 1, 2, 3, 4, 8 und 9 BauGB, 
der Artikel 4, 5, 6, 8 und 81 der Bayerischen Bauordnung (BayBO) und des Artikels 23 der 
Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO), jeweils in der zum Zeitpunkt des 
Satzungsbeschlusses gültigen Fassung, diesen Bebauungsplan als

S A T Z U N G.

.......................

Die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange wurden zum Vorentwurf des Bebauungs-
planes in der Fassung vom ___________ mit der Begründung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom ___________ bis ___________ beteilgt.

Der Entwurf des Bebauungsplanes in der Fassung vom ___________ wurde mit der Begründung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom ___________ bis ___________ öffentlich ausgelegt.

Die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange wurden zum Entwurf des Bebauungsplanes 
in der Fassung vom ___________ mit der Begründung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom ___________ bis ___________ beteilgt.

Die Gemeinde Feldkirchen- Westerham hat mit Beschluss des Bauauschusses vom ___________ den
Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom ____________ als Satzung 
beschlossen.

Feldkirchen-Westerham, den ___________
  

(Siegel)                   ________________________________
                                                       Hans Schaberl
                                                 (Erster Bürgermeister)

Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan Nr. 109 "Mayr-Anger" wurde am 
____________ gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht, dabei wurde auf die 
Rechtsfolgen der §§ 44 und 215 BauGB sowie auf die Einsehbarkeit der Satzung mit 
Begründung hingewiesen.

Ortsteil Großhöhenrain

Der Bebauungsplan Nr. 109 "Höhenrain Mayr-Anger" in der Fassung vom ______________
ist damit in Kraft getreten.

für Teilflächen der Flur-Nr. 117, 19/1, 105 und der Flur-Nr.117/1 der Gemarkung Höhenrain.

städtebaulicher Entwurf mit Schwerpunkt auf Einfamilien- und Doppelhäusern

FESTSETZUNGEN DURCH PLANZEICHENA

1. Art der baulichen Nutzung
WA

2.

GFZ 1,2 max. Geschossflächenzahl GFZ z.B. 1,2
GRZ 0,4 max. Grundflächenzahl GRZ z.B. 0,4

Maß der baulichen Nutzung

Verkehrsflächen (§ 9 Abs.1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)
Straßenverkehrsflächen mit Straßenbegrenzungslinie

M   1:1.000
M   1:500

TEIL A: PLANZEICHNUNG IM M 1:1000 / M 1:500, FESTSETZUNGEN 
UND HINWEISE DURCH PLANZEICHEN, 
VERFAHRENSVERMERKE

SEPTEMBER 2020Vorentwurf

MÄRZ 2021Entwurf

red. überarbeitet

allgemeines Wohngebiet (§4 BauNVO)

4.

H/B = 594 / 970 (0.58m²) Allplan 2020

Bebauungsplan Nr. 109 Mayr-Anger mit integriertem Grünordnungplan

städtebaulicher Entwurf
Systemschnitte

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung hier: 
Fußgänger- und Radweg, Benutzung von Fahrzeugen nur für 
Gemeinde- und Rettungsfahrzeuge

Ein- bzw. Ausfahrten und Anschluß anderer Flächen an die Verkehrsflächen

innerörtliche Fußwegverbindung

Hauptversorgungs- und Hauptwasserleitungen, Flächen für Versorgungsanlagen

oberirdisch (Die Art der Leitung wird näher bezeichnet)
z. T. mit Baubeschränkungszone
unterirdisch (Die Art der Leitung wird näher bezeichnet)
z. T. mit Schutzzone

Grünflächen

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, 
zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 und Abs. 6 BauGB)

Sonstige private Grünflächen, Schutzstreifen, Ortsrandeingrünung und 
ortsbildprägende Grün- und Freiflächen
best. öffentliche Grünfläche / topografisch bedeutsame Hangkante

5.

6.

7.

JUNI 2021

II+DG zul. Bebauung max. zwei Vollgeschosse, Dachgeschoss kein Vollgeschoss

Nutzungsschablone:

Gebäude Bestand

vorgeschlagener Baukörper

Grundstücksgrenzen
mit Flurnummer

Geltungsbereich eines rechtskräftigen Bebauungsplanes
einschließlich Bebauungsplan-Nummer bzw.
einer Ortsabrundungssatzung (OA)

68 OA

HINWEISE UND NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN DURCH PLANZEICHENB.3

2816/2

MI Mischgebiet (§ 6 BauNVO)

Fläche für Gemeinbedarf, hier: 
sportlichen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen

Spielplatz in Planung

Rad- / Wander- / Fußweg

Erlaubnisfeld Kohlenwasserstoff

Flächen für Gemeinbedarf (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)
Sportplatz, Spielplatz in Planung

gepl. Standort für Transformator-Station (noch nicht festgelegt)

Bäume Bestand

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs

Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen
und Gemeinschaftsanlagen

St Stellplätze

GemeinschaftsstellplätzeGSt

TG Tiefgarage

Gehölzgruppe Bestand

Höhenlinie mit Angabe der Höhe in Meter ü. NN.

8.

Abgrabungen und Aufschüttungen

Ga/HGa Garage/Hausgarage

3. Bauweise, Baulinie und Baugrenzen
o

E nur Einzelhäuser zulässig

nur Doppelhäuser zulässigD

H nur Hausgruppen zulässig

Baugrenze, entsprechend § 23 Abs. 3 BauNVO

Vorschlag für Grundstücksteilung

11

offene Bauweise (§22 BauNVO)

Zwingend festgesetzte Firstrichtung, Dachneigung 18- 27° 

Nummerierung der Parzelle

WH 6,80m zulässige Wandhöhe WH [m] gemäß § 18 BauNVO 
als Höchstmaß, soweit im Plan keine abweichende 
Festsetzung getroffen wird.

Skizze:

Höhenbezugspunkt HP der baulichen Anlage in m üNN

W
H

Schnitt 3 M 1:500

Schnitt 4 M 1:500

Schnitt 1-1 M 1:500

Umgrenzung von Gesamtanlagen (Ensembles), die dem Denkmalschutz unterliegen
einschließlich Nummer Denkmal, hinweisliche Übernahme aus
Denkmalliste Bayern, Stand März 2021

ODE
Hauptverkehrsstraße mit anbaufreier Zone und Ortsdurchfahrtsgrenze OD
ODE: Ortsdurchfahrt Erschließungsbereich
ODV: Ortsdurchfahrt Verknüpfungsbereich
Anbauverbotszone: Bundes- / Staatsstr.: 20 m; Kreisstraße: 15 m

Maßangabe in Meter5.00

D-1-8037-
0073

Schnittschema
Die gezeigten Schemaschnitte dienen als Hilfestellung für die Planer
um die Gebäude im Hinblick auf den Hang optimal sowie die Festsetzungen 
planen zu können.
Entsprechend der Höhenlage der Hanghäuser zum Kanal und der 
Erschliessungsstraße (Rückstauebene) sind bei der Planung von Küchen, Bädern, 
WC's etc. sowie der Hausanschlüsse besondere Sorgfalt geboten.

Schnittlinie für Hangverlauf und GebäudeS1

Sichtdreiecke sind von jeglicher Bebauung und Bepflanzung 
über 80cm Höhe freizuhalten

Baum Neupflanzung

Grundflächenzahl

Art der Bauweise
Max. Zahl der 
Wohneinheiten

Zahl der Vollgeschosse
zul. Wandhöhe

Nutzungs des 
Baugebietes

Geschossflächenzahl

Dachart
Dachneigung

±0.00
OK FFB

HP 580.45üNN

HP

Höhenbezugs-
punkt HP

±0.00


